
 

 

Österreichischer Ultralaufcup 2023 

 

Der Österreichische Ultralaufcup, den mein Vorgänger als Ultralaufreferent Reinhold 

Strasser dankenswerter Weise Jahr für Jahr abgewickelt hat, wird neu aufgestellt. 

Ziel ist einerseits in einem möglichst fairen Wettbewerb die kompletteste Ultraläufe-

rin und den komplettesten Ultraläufer des Landes zu küren und andererseits einen 

möglichst niederschwelligen Einstiegs-Cupbewerb in die österreichische Ultralaufs-

zene - den Österreichischen Ultralauf-Sprintcup - zu etablieren. 

 

Was bleibt gleich? 

 

Wie in der Vergangenheit gibt es 6-, 12- und 24-Stunden- sowie 100 km-Bewerbe, 

werden Leistungen in Punkte umgerechnet, wobei die jeweiligen österreichischen 

Bestleistungen bei Frauen und Männern 100 Punkte bedeuten und kommen minimal 

zwei und maximal drei Bewerbe pro Sportlerin bzw Sportler in die Cup-Wertung. Es 

gibt Wertungen in der Allgemeinen Klasse (W und M) sowie bei den Masters (W50 

bzw M50 und älter). Die Teilnahme ist kostenlos. Es gibt Ehrenpreise für die ersten 

Drei jeder Wertungskategorie, sofern jeweils drei in die Wertung kommen. 

 

Was ist neu? 

 

• Wesentliche Änderung ist, dass im Österreichischen Ultralaufcup als Wertungs-

ergebnisse nur je ein Sechstunden-, ein 100 km- oder 12-Stundenlauf- und ein 

24-Stundenlaufergebnis für die Cupgesamtwertung in Frage kommt. Gesucht 

wird also die kompletteste Ultraläuferin, der kompletteste Ultraläufer quer über 

alle Distanzen hinweg. 

 

• Da nicht jede oder jeder 24-Stunden laufen möchte (können tun es alle, weil 24 

Stunden für, ob gerade laufend oder ruhend, jedenfalls vorrübergehen), wird es 

zusätzlich einen Österreichischen Ultralauf-Sprintcup geben, im Rahmen dessen 

jeweils die drei besten Sechsstundenlaufergebnisse der Sportlerinnen bzw 

Sportler in die Wertung kommen. 

 

• Jede Teilnehmerin, jeder Teilnehmer an Österreichischen Meisterschaften und 

Staatsmeisterschaften erhält zusätzlich zehn Punkte. Ultralaufmeisterschaften 
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werden 2023 am 8./9. Juli über 24 Stunden in Bad Blumau und am 30. Sep-

tember über 100 km in Tulln stattfinden. 

 

• Die Klasseneinteilung (Allgemeine Klasse, Masters) entspricht jener bei Meister-

schaften (ausschlaggebend ist somit das Geburtsjahr. 

 

• Teilnahmeberechtigt sind österreichische Staatsbürger und alle die Mitglieder 

eines österreichischen Laufvereins sind. 

 

• Cupveranstaltungen sind der 10. Lasseer Benefizlauf am 18. 3. 2023, die Be-

werbe im Rahmen des Murtal24 am 19. /20. 5. 2023 in Zeltweg, die Bewerbe 

im Rahmen des 7. Prambachkirchner 12-Stunden-Benefizlaufs am 17. 6. 2023, 

die Bewerbe im Rahmen des 24-Stundenlaufs von Bad Blumau am 8. /9. 2023 

(Zehn Zusatzpunkte für Teilnahme an den Meisterschaften im 24-Stundenlauf), 

der Stadtgut Steyr Ultralaufevent am 16. 9. 2023 und das Finale anlässlich des 

2. Ultrarunfestivals in Tulln am 30. 9. /1. 10. 2023 (Zehn Zusatzpunkte für 

Teilnahme an den Meisterschaften im 100 km-Lauf). 

 

• Es gibt einen Sonderpreis für die besten Newcomerinnen und Newcomer, die 

laut DUV-Statistik im Zeitraum von 2021 bis 2023 mit dem Ultralaufsport be-

gonnen haben sowie für die beste Sportlerin und den besten Sportler W 70 bzw 

M 70 und älter.  

 

• Die Punktetabelle ist adaptiert: 

Nach Ablauf des Jahres werden wir das neue Format evaluieren und gegebenenfalls 

anpassen. 

 

Dr. Georg Mayer 

ÖLV-Ultralaufreferent 


